
Ausgabe 54 / Februar 2018

Seite 1

Jahresabschlusskonzert 
im Kulturzentrum Kremsmünster

Musikverein Rohr im Kremstal
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Pfarrfest & Oktoberfest
Früh- und Dämmerschoppen

Pfarrfest 2017
im Gemeindeant

Beim Erntedankfest am 1.Oktober 
durften wir die Rohrerinnen und 
Rohrer gleich zu Beginn mit einigen 
Märschen am Ortsplatz empfan-
gen, wo anschließend auch die 
Kindergartenkinder ihre Lieder zum 
Besten gaben. 

Danach wurde die Erntekrone, die 
in diesem Jahr von den Bäuerinnen 
gemeinsam mit der Landjugend 
gebunden wurde, gesegnet und 
gemeinsam mit Erntedankgaben 
wie Äpfel und Brot von den Land-
jugendlichen zur Kirche getragen. 
Den Festzug zur Pfarrkirche durf-
ten wir wie jedes Jahr mit klingen-
dem Spiel anführen.

Nach dem festlichen Gottes-
dienst, gab es von uns noch zum 
Abschluss des Sonntagvormittags 
einen Frühschoppen mit zahlrei-
chen schwungvollen Stücken im 
Gasthaus Stehrer zu hören.

von Birgit Pramhas

Erntedankfest

von Karina Krumphuber

Pfarrfest

Für viele BürgerInnen von Rohr, vor-
allem aber für unseren P. Michael war 
dieser Sonntag sicher kein gewöhnli-
cher. Ihm zu Ehren wurde an diesem 
Tag das Pfarrfest veranstaltet, um 
seiner 40-jährigen Tätigkeit als Pfar-
rer und Seelsorger der Pfarre Rohr zu  
danken und ihn würdig zu verab-
schieden. Gleichzeitig wurde sein 
Nachfolger P. Arno herzlich willkom-
men geheißen.

Das Schlechtwetter konnte die RohrerInnen nicht davon abhalten, ein stimmungsvol-
les Fest zu bereiten und so wurden die Räumlichkeiten des Gemeindeamtes dafür 
genutzt. Mit klingendem Spiel durften wir den Festzug sämtlicher Vereine anführen 
und P. Michael und P. Arno nach dem gemeinsam gestalteten Gottesdienst von der 
Kirche zum Fest geleiten. Dort angekommen hatten wir die ehrenvolle Aufgabe das 
Fest musikalisch zu umrahmen. Für das leibliche Wohl sorgten die Mitglieder des 
Pfarrgemeinderates.

Mittelpunkt und zugleich auch Höhepunkt waren die sehr lebendig gestalteten Inter-
views von Robert Hiesmayr, der sämtlicher Obfrauen und Obmänner der Vereine, 
sowie bedeutende Funktionäre der Gemeinde und Pfarre zu Wort kommen ließ. Zahl-
reiche Geschichten und Anekdoten wurden vorgebracht und die damit verbundenen 
Erinnerungen ließen nicht nur P. Michael sondern auch die RohrerInnen so manches 
Mal schmunzeln und laut auflachen. In all den Jahren haben wir viel mit P. Michael 
erlebt und die tiefe Verbundenheit wurde besonders an diesem Tag deutlich spürbar.

Auch wir denken an viele schöne Momente mit P. Michael zurück - sei es bei der 
musikalischen Umrahmung in der Kirche, oder im Gegenzug bei Veranstaltungen des 
Musikvereines, denen er gerne beiwohnte. Seine herzliche, wertschätzende und vor-
allem mitreissende Art, hat uns MusikerInnen immer begeistert. 

An dieser Stelle möchten wir uns bei P. Michael nochmal für die gute Zusammenarbeit 
bedanken und ihm für die Zukunft viel Gesundheit und alles Gute wünschen.Gleich-
zeitig freuen wir uns auf die Zusammenarbeit mit P. Arno und wünschen ihm eine 
schöne und bereichernde Zeit als neuer Pfarrer und Seelsorger in Rohr.

Oktoberfest im Dorfstüberl

Das Rohrer Café-Pub „Dorfstüberl“ feierte in Form eines Oktoberfestes ein ganzes Wochenende mit einem bunten Programm von 
6.Oktober bis 8. Oktober das 5-jährige Bestehen. Auch wir durften hierbei mitfeiern sowie für musikalische Unterhaltung sorgen. 

Somit versammelten wir uns in unserer „Musitracht“ gekleidet am Samstag im Festzelt am Ortsplatz, mit dem Ziel den Besucher/
innen des Festes ein paar gesellige Stunden zu bescheren. Unser Repertoire reichte an diesem Abend vom Fliegerlied bis hin zu 
Narcotic, wobei für sicherlich jeden Musikgeschmack etwas dabei war. Durch den tosenden Applaus und das Mitsingen der zahl-
reichen Zuseher machte uns das musizieren gleich doppelt so viel Spaß und es freute uns sehr, dass wir so ein tolles Publikum 
unterhalten durften. 

Am Sonntagvormittag durfte dann auch Roli‘s Tones nach der Segnungsfeier für musikalische Unterhaltung sorgen, während sich 
die Festzeltbesucher das Mittagessen oder Kaffee & Kuchen schmecken ließen.

von Karina Krumphuber

Mit einigen Märschen durften wir den Festzug anführen.
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v.l.n.r. Günther Schädl, Paul Stehrer, Walter Staudinger 
und Wolgang Obermayr an der Posaune

Proben
Konzert zum Jahresabschluss 2017

Alle Jahre wieder gibt es einige 
kirchliche Aktivitäten, die der 
Musikverein musikalisch umrahmt 
bzw. begleitet. 

Dazu zählt jährlich die musikalische 
Begleitung zu Allerheiligen vor der 
Kirche mit anschließendem Marsch 
zum Friedhof. Außerdem wird die 
Messe des Kameradschaftsbundes 
jedes Jahr von uns musikalisch 
umrahmt und im Anschluss im Gas-
thaus Stehrer ein Frühschoppen 
gespielt. 

Oftmals ist das frühe Aufstehen für 
einige Musikerinnen und Musiker 
eine große Überwindung, jedoch 
freut es uns dennoch immer wieder  
sehr, festliche Gottesdienste mu-
sikalisch mitzugestalten und durch 
den ein oder anderen Frühschop-
pen den Rohrerinnen und Rohrer 
einen gemütlichen Sonntagvormit-
tag zu bereiten. 

von Tina Weixlbaumervon Helena Haselböck

Probenwochenende

Um Ihnen, liebe Roherinnen und Roh-
rer, ein ansprechendes Programm und 
einen Ohrenschmaus beim Jahresab-
schlusskonzert bieten zu können, be-
gannen wir bereits nach der Sommer-
pause im August mit dem Proben. Doch 
nicht nur die wöchentlichen Freitagspro-
ben sind ausreichend, um unser gan-
zes Potential auszuschöpfen, für den 
nötigen Feinschliff verbrachten wir  auch 
heuer wieder, drei Wochen vor unse-
rem großen Auftritt, ein ganzes Woche-
nende gemeinsam im Musikheim. Der  
27. und 28. Oktober war im Jahr 2017 
der Termin dieses blasmusikintensiven 
Wochenendes, das am Freitag starte-
te. Auch der gesamte Samstag stand 
für uns im Zeichen der Blasmusik. Alle 
Konzertstücke wurden an diesem Wo-
chenende von unserem Kapellmeister 
gemeinsam mit der gesamten Kapelle 
analysiert und alle schwierigen Stellen 
intensiv geprobt, mit dem Ziel Instru-
mentenstimmung und Registerbalance 
im Orchester zu optimieren. Gestärkt 
vom Mittagessen in der Schupf’n und 
vom Kuchenbuffet in der Nachmittags-
pause, ausgepowert von der intensiven 
Probenarbeit, stolz auf unsere Verbes-
serungen und voller Vorfreude auf das 
bevorstehende Konzert in Kremsmüns-
ter, ließen wir den Abend dann in kleiner 
gemütlicher Runde im Musikheim aus-
klingen. Neben der musikalischen Wei-
terentwicklung, stand am Probenwoche-
nende nämlich auch die Gemeinschaft 
und das Miteinander im Mittelpunkt 
– denn auch der Spaß darf bei uns im 
Musikverein nicht fehlen.

Zwei Tage lang wurde intensiv geprobt.

An diesem Wochenende war es ein Ziel die Registerba-
lance zu optimeren.

Jungmusiker
Neues von KleinLaut & Hörerziehung

Kirchliche  
Veranstaltungen

Probentag KleinLaut 

Einen musikalischen und lustigen Probentag erlebten wir, die Jungendkapelle kleinLAUT letztes Jahr am 14. Oktober 2017 in Adlwang. 
Am Vormittag wurde fleißig geprobt. Neue Stücke wurden ausprobiert, aber auch bereits bekannte, welche vor dem Sommer eingeübt 
wurden, wurden gespielt und musiziert. Nicht nur das Spielen am Instrument wurde hierbei fokussiert, sondern auch die körperliche Akti-
vität beim Spielen eines Instrumentes wurde durch unterschiedliche Körper- und Rhythmusübungen durch Bodypercussion in Schwung 
gebracht. Vielen Dank an den Musikverein Adlwang für die Benützung eures Musikheimes als Probenort. Zum Mittagessen gings ab auf 
das Kirtagsgelände für eine Stärkung und die freie Zeit bis zum nächsten Programmpunkt wurde von den Jungmusikern genutzt um die 
Fahrgeschäften auszuprobieren. Auch wir ‚Erwachsenen‘ durften eine Runde Autodrom mit den Jungmusiker fahren. Um 14:00 Uhr ging 
es mit einer „Schnitzeljagd“ gemeinsam mit der katholischen Jungschar Adlwang weiter. Auf unterschiedliche Aufgaben und Fragen, wie 
z.B. „Wie viel kostet der kleinste Schopflöffel beim Stand gegenüber vom Friedhof?“ und ähnliche musste eine Antwort gefunden werden. 
Zu einem ausgemachten Zeitpunkt trafen sich alle wieder im Pfarrheim und die Ergebnisse wurden gemeinsam verglichen. Die Gewinner 
bekamen jeweils eine Schaumrolle und für die restlichen Teilnehmer gab es als Trostpreis Kokosbusserl. Vielen Dank auch der Jungschar, 
dass wir bei der Schnitzeljagd mitspielen durften. Danach ging es wieder zurück nach Hause. 

Seitdem proben wir monatlich abwechselnd in Pfarrkirchen und Rohr im Musikheim und ver-
feinern die Stücke bzw. studieren neue ein. Unser nächster Auftritt wird im Herbst dieses 
Jahres stattfinden, worauf wir uns schon sehr freuen. Nähere Infos erfahren Sie in der nächs-
ten Tabdoowap. Wir würden uns natürlich auch sehr freuen, wenn wir Sie dabei begrüßen 
dürfen.

Hörerziehung

Am 23. Jänner 2018 besuchten uns die Kinder des Kindergarten Rohrs im Musikheim. Wie 
bereits im Frühjahr 2017 in der Volksschule, entführten wir die Kinder mit einem Spruch 
von Werner Beidinger mit einer Mondrakete ins Weltall. Da unsere Rakete leider einen 
Defekt hatte, verflogen wir uns immer wieder und landeten auf unterschiedlichsten Pla-
neten. Auf den Planten waren Gott sei Dank immer Menschen mit Musikinstrumente die 
uns ein Solostück vorspielten. Die Zugposaune bereitete uns beim Zuhören großen Spaß. 
Das Glissando der Posaune hört sich mit etwas Phantasie wirklich an wie ein vorbeifah-
render Zug. Aber auch das Schlagwerk spielte uns mit den Becken Sternschnuppen vor, 
die an uns vorbeiflogen. Im Anschluss an das Solovorspiel konnten die Kinder noch die 
Instrumente ausprobieren und fast jeder hat den Instrumenten Töne entlocken können. 
Danke an alle beteiligten Musiker für das Vorbereiten und anschließende Vorspielen eines 
Solostückes. 

Die Vorbereitungen für eine neue Reise laufen bereits auf Hochtouren. Wir möchten den 
Kindern dabei unsere Freude an der Musik und den Klang der unterschiedlichen Instru-
mente näherbringen. Wir freuen uns sehr, wenn das ein oder andere Kind dabei ein Instru-
ment für sich entdeckt und daraufhin zu spielen bzw. zu lernen beginnt.

Die Kindergartenkinder lauschten aufmerksam den 
Klängen der Musiker/innen.

von Lisa Quittner

Natürlich durften die Kinder auch jedes Instrument, 
von groß bis klein, selbst ausprobieren.
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Konzert 2017
Kulturzentrum Kremsmünster

Genauso wie Kekse, Weihnachts-
baum und Kerzenschein, ist auch 
die Musik ein Element, dass man 
sich in der Weihnachtszeit nicht 
wegdenken könnte. So fanden 
sich auch dieses Mal wieder einige 
Musiker aus unserem Verein, die 
kleine Ensembles bildeten um 
weihnachtliche Veranstaltungen zu 
umrahmen. 

Abwechselnd mit dem Musikverein 
Kematen sind wir alle zwei Jahre 
für die musikalische Gestaltung 
bei der Weihnachtseinstimmung in 
Achleiten bei der Familie Winkler 
zuständig. Auch für die Advent-
seinstimmung am Ortsplatz in Rohr 
formierten sich zwei Bläsergrup-
pen, die dieses vorweihnachtliche 
Fest zu etwas ganz Besonderen 
machten. Es ist uns immer ein be-
sonderes Anliegen solche Anlässe 
musikalisch zu umrahmen!

Adventeinstim-
mung & Mette

von Martina Flotzinger

Jahresabschlusskonzert 2017

Konzert 2017
Kulturzentrum Kremsmünster

von Katharina Brüllmeier

Auch heuer wurde wieder viel Zeit in-
vestiert und fleißig geübt für das jährli-
che Jahresabschlusskonzert. 

Ganz unter dem Motto „Jubiläum“ 
konnte sich der Musikverein am 18. 
und 19. November 2017 im Kultur-
zentrum Kremsmünster bei zahlreich 
besuchten Konzerten präsentieren. 
Mit Stücken wie „Can’t help falling in 
love“ von Elvis Presley, einem Medley 
aus den Hits der Band „Toto“ oder ei-
ner Blasmusikbearbeitung des Musials 
„Elisabeth“ wurden Werke von Kompo-
nisten und Interpreten gewählt, die im 
Jahr 2017 ein besonderes Jubiläums-
jahr feierten. Neben den jährlichen 
Konzertwertungsstücken durften auch 
die Hits von Falco nicht fehlen. Beim 
„Hornfestival“ einem Solostück für zwei 
Hörner und Blasorchester konnten 
Anna Quittner und Daniel Zehetner als 
Solisten brillieren. 

Das Jahresabschlusskonzert bietet 
auch immer wieder die Gelegenheit, 
Jungmusikerleistungsabzeichen an Jugendliche und Leistungsabzeichen an jungge-
bliebene Musiker, die in diesem Jahr die Prüfung absolviert hatten, sowie Verdienst-
medaillen und Ehrenkreuze zu vergeben. Außerdem wurden auch fünf neue Musike-
rinnen offiziell in den Musikverein aufgenommen. 

Eine besondere Ehrung erhielt Günther Schädl, langjähriges Mitglied im Musikverein 
und ehemaliger Kapellmeister. In Rahmen des Konzertes wurde ihm der Ehrenring 
der Gemeinde Rohr für sein Engagement im Musikverein verliehen.

Der Musikverein Rohr möchte sich hiermit noch einmal sehr herzlich für Ihren Besuch 
beim Jahresabschusskonzert 2017 bedanken und wir hoffen, dass wir auch 2018 wie-
der so zahlreiche Besucher begrüßen dürfen. 

Verleihung der Verdienstmedaillen und Ehrenkreuze

Verleihung der Jungmusiker- und Musikerabzeichen
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Wir gratulieren
Geburtstage

Musiker-Gedenkgottesdienst:

Sonntag, 11.März 2018 
Pfarrkirche Rohr

Konzertwertung:

Samstag, 07. April 2018 
Ternberg

Florianimesse:

Sonntag, 29. April 2018 
Pfarrkirche Rohr

Maibaumaufstellen:

Montag, 30. April 2018 
Ortsplatz Rohr

Rohrer Mostkost:

Samstag, 05. Mai 2018 
Bahnhofstraße 5

Erstkommunion:

Sonntag, 20. Mai 2018 
Pfarrkirche Rohr

Bezirksmusikfest mit Marsch- 
wertung Bezirk Kirchdorf:

Samstag, 16. Juni 2018 
Ried im Traunkreis

Bezirksmusikfest mit Marsch- 
wertung Bezirk Steyr:

Samstag, 23. Juni 2018 
Maria Neustift

Terminvorschau

Impressum: 
Herausgeber: Musikverein Rohr, Ortsplatz 4, 4532 Rohr, 
Redaktion: redaktionsteam@gmx.at, Die Zeitung 
erscheint viermal jährlich, mit einer Auflage von 
650 Stück.

Christian Aigner
 zum 45er (11.01.1973)

Isabella Lederhilger
zum 35er (03.01.1983)

Anna Hebenstreit
zum 15er (06.02.2003)

Wolfgang Obermayr
 zum 35er (23.11.1982)

 Gregor Schneider
 zum 30er (18.10.1987)

Zum Geburtstag:

Leah Hebenstreit
zum 15er (06.02.2003)

 Christian Riedl 
 zum 35er (27.11.1982)

Katharina Guttner
zum 20er (22.11.1997)


